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Die Dinge Ä Baiern find nunmehr an einem Punkke
angelangt an welchem eine Entscheidung in kürzester Frist
eintreten muß Um so interessamer ist es eine anscheinend
von wohlunterrichteier Seite stammende Münchener Kor
respondenz der Augsb Mg Ztg kennen zu leinen in
welcher der Nachweis geführt wird daß die Uttramontanen
sich auf einem argen Holzwege befinden wenn sie klauben
daß die oppositionelle Majorität in der Abgeordnetenkammer
allein ausreiche das Ministerium Psretzschner nach den
Grundsätzen der bairischen Verfassung zum Rücktritte zu
nöthigen Daß die in England und Belgien aus Revolu
tionen und dem Wechsel der Dynastien erwachsenen staatS
rechtlichen Uebungen nicht ohne Weiteres auf Baiern über
tragen werden können daß die Nothwendigkeit der Ernen
nung der Minister nach der Farbe eines Kammervotums
in Baiern weder aus dem Wortlaute noch aus dem Geiste
der BerfassungSurkunde begründet werden kaun diese
Sätze bedürfen ach Meinung de Korrespondenten keiner
neuen Beleuchtung Dagegen möchte für die Frage der
Berücksichtigung eines Kammervotums zur E nennung baici
rischer Minister ein Begriff in Betracht zu nehmen sein
welcher bisher einer Beleuchtung nicht unterstellt wurde
der Begriff der Kammermehrh it Darüber äußert der
Korrespondent sich nun in folgender Weise

Während in andern Ländern d r Begriff der parla
mentarischen Mehrheit ein einfacher ist findet sich derselbe
in dem bairischen Verfassungsrecht als in zweifacher Nach
Tit II 48 der zehnten Verfassungebeilage soll für ge
wöhnlich zu den Beschlüssen der Kammer die Gegenwart
von zwei Dritttheile der im Ort anwesenden Mitglieder
und die Beschlußfassung durch die absolute Mehrheit ge
nügen wenn es sich aber um eine Verfassungsänderung
handelt ist nacb Tit X ß 7 der V rfassungsmkm de die
Gegenwart von drei Vierteilen der bei der Versammlung
anwesenden Mitglieder und eine Mehrheit von zwei Dritt
theilen der Stimmen erforderlich Diese Unterscheidung
hat unverkennbar den Sinn daß die gewöhnliche Form der
Abstimmung keinen untrüglichen Maßstab für die dmch die
Kammer zu vertretenden LandeSinteressen gewähre daß hierzu
eine stark überwiegende Stimmenmehrheit erforderlich sei
Indem der Geber der Verfassung diesen Unterschied auf
stellte wär er unzweifelhaft in der Stimmung auch für
Fragen welche ausschließlich zur Krone ressortiren falls es
sich bei denselben um ein höheres Landesinteresse handelt
und daher die Auffassung des urtheilsfäyigen Theiles der
Bevölkerung in Betracht zu ziehen sein wird auch für
solche Fragen eine Kammermehrheit von einigen Siimmen
nicht als maßgebend anzunehmen Daß es sich bei den
Angriffen der Klerikalen gegen das dermalige bairische Mi
nisterium um hohe LandeSintercssen und nicht nur um diese
sondern auch um die höchsten Throninte essen handelt ist
durch den Syllabus und was daran hängt sattsam bekun
det Einer richtigen Erkenntniß der Sachlage wird sich wohl
auch die Kammer der Reichsräthe nicht verschließen Die
neulich Abstimmung ihres ersten Präsidenten in Heiligen
stadt hat bereit ein Vorzeichen der von dieser Kammer zu
erwartenden Haltung gegeben und formell wird diese Hal
tung gemäß dem von den Reichsräthen ganz ebenso wie
von den Mitgliedern der zweiten Kammer zu leistenden Eide
verfassungsmäßige Bedeutung für den Begr ff einer Mehr
heitSäußerung der bairischen LandeSvertretung haben und
ohne den Beitritt der Reichsräthe eine solche Aeußerung
überhaupt nicht bestehen denn auch sie haben nur des
ganze Landes Wohl und Bestes ohne Rücksicht auf beson
dere Stände oder Klassen zu berathen Verf Urk Tit
VII 25 Ein mit schwacher Mehrheit beschlossenes
Mißtrauensvotum der zweiten Kammer kann den König
allenfalls veranlassen die Frage eineS Ministerwechsels in
Betracht zu ziehen diese Frag wird sich ihm jedoch ledig
lich aus sachlichen Gründen beantworten Eine konstitutio
nelle Veranlassung für eine prinzipielle Aenderung der in
neren und der Reichspolitik kann nach den Begriffen der
bairischen Verfassung in einem Mehrheitsbeschluß von zwei
Stimmen nicht erblickt werden

Feuer im Hause
Kälte ist Tod Wärme ist Leben und selbst die An

drohung Ich werde dir schon die Hölle heiß machen
oder 3ch werde feurige Kohlen auf dem Haupt sammeln
ist für die Phantasie in gewissen kalten Zeitabschnitten we
niger entsetzlich als die Vorstellung zu Eis erstarre zu
müssen denn das Absterben der Glieder vor Kälte giebt
eine Empfindung des TcdeS welcher vorzubeugen der ach
belebender Wärme Trachtende die glühenden Kohlen ganz
annehmbar findet um den Freund an dem er im Sommer
gleichgültig vorüberstrich nun wieder gründlich warm zu
halten Die Neigungen und Begierden nehmen eine andere
Richtung sobald die ersten Herbststürme das letzte Laub von
den Bäumen geschüttelt Jetzt braucht man keinen kühlen
den Schatten mehr statt dessen aber das Holz der Stämme
da dürre Re sig der Zweige die zu Torf vermoderten
Wurzeln die unter der Erde zur kompakten Masse sich ver
schlungen und je tiefer wir dringen zu Kohlen verhärten

Wichtig ist e die Stufenleiter dieser Verhärtungen
zu kenne m bei Einkauf diS Brennmaterials das dem

Zwecke Dienlichste auswählen zu können wozu wie selbst
verständlich auch die Kenntniß der Holzsoiten ihrer Textur
nach gehört welche sich bis in die Unterwelt der Stein
kohlenlager verfolgen läßt

Wie sich Holz in Stein zu verwandeln vermag ist
durch den Zutritt des Wassers das alle löslichen Theile
vernichtet und aussaugt dafür aber dem porösen Körper
steinigte zuführt zu erklären ein Grund weshalb auch nur
Holzasche aber keinerlei Kohlenasche zu Laugenbereitungen
geeignet ist Ein zu großer Anhang von Erdtheilen der
bis zum Uebergewicht über die Brennstoffe führt macht die
Kohle zum FeuerungSmaterial untauglich und den Umgang
mit ihr durch ihren sehr mittheilungsbedürftigen Ruß nicht
eben angenehm

Die Wahl unter den gründlich uns anschwärzenden
Braunkohlen und den festen staubiofen Glanzkohlen die
nicht blos glühen sondern in blaue Flämmchen aufzüngeln
deren Verlöschen uns als Wink für da Klappenschließen
der Oefen dient ist nicht schwer nachdem man die Bekannt
schaft beider gemacht und ihre Wirkung erprobte sie nicht
blos je nach der fliegenden oder nachhaltigen Hitze die sie
erzeugten beurtheilte auch nach dem größeren oder gerin
geren Quantum Asche und Schlacken die sie hinterlassen
wenn dte brennenden Theile von der Flamme verzehrt Die
Probe kann niemals täuschen

Steigen wir aus dem tausendjährigen Reich der Stein
kohle etwas höher hinauf zur Erddicke so begegnen wir im
Braunkohlengebiete oft noch Formen die an den Baum
dessen Reste sie sind erinnern und ist die Axt in der Hanv
des BaumfällerS im Stande sie leicht zu spalten

Noch mehr auswärts gelangen wir zum Torf der wie
der seine Rangstufen der Güte hat bis zum gebaggerten
und gepreßten Schlamm Moor und Rasentorf Der Eng
länder hat zwar für jede Art Rasen die Bezeichnung Tors
doch diese oberste Schicht bringt für die Wärme der Oefen
wenig Gewinn

Ueber den Heizwerth und Gehalt deS Torfes herrschen
noch mancherlei irrige Meinungen und wer den schweren
und schwarzen für den preiSwürdigsten hält wird sich täu
schen dagegen mit Erfolg den von Wurzeln durchwachsenen

also mehr Holz als Erdtheile enthaltenden leichten und
bräunlichen wählen Die Torsprsbe macht man am zweck
mäßigsten im Ofen selbst nicht auf der Wage oder mit
der wiegenden Hand man prüft die Asche diese kaon nicht
trügen die weiße und leichte sagt uns der Torf ist gut
die dunkelgelbe an Schlacken reiche die Blrnnmasfe ist
werthlos

Das richtige Verhältniß der Asche zum Brennstoff ist
wie eins zu hundert oft aber ist der Torf so aschenreich
daß dreißig Psund Asche vom Zentner Torf abfallen

Die Aschenproben find schon deshalb praktisch weil sie
i das Gebiet der Ockonomie einschlagen das im Winter
noch mehr als im Sommer zu berücksichtlgen ist Kommt
doch so manches Versehen beim Heizen einem Verluste
gleich wie das Vergessen die Klappen zu öffnen in Folge
dessen dte Fenster aufgemacht werden müssen um den Rauch
hinanzzulassen oder auch das Ueberheizen der Zimmer bei
milder Temperatur nach vorangegangenem starkem Frost
denn wo der Thermometer der eigenen Hantempfindung
fehlt da nützt selbst der im Zimmer befindliche nicht zur
Richtschnur für das Einkacheln

Die frommen Priester sollen die Vestalinnen geschlagen
haben wenn diese das Feuer auf dem heiligen Heerde
erlöschen ließen wozu würde ihr Eifer fie nicht bei den
allerlei Unglücksereignissen die durch unsere Haushälterinnen
beim Verkehr mit dem Feuer sich ergeben veranlassen
wenn fie jenes Aufseheramt jetzt noch zu bekleiden hätten

Beim Holzeinkauf ist die gewöhnliche Nachfrage nach
hartem und weichem Holz als den mehr oder weniger Hitze
gebenden man hat aber auch frisch geschlagenes welches
ungefähr die Hälfte Wassergewicht hat und solche welches
nach längerem Liegen an trockenen Orten einen Theil dieses
Wassergehaltes verdampfte zu unterscheiden ferner solches
als das bessert welches auf Hochkbenen geschlagen wurde
von dem schlechteren in Niederungen gefällten und ge
flößte vom Wasser zugetragenes von trocken eingebrachtem
Unter diesen wieder wird das Hainbuchenholz das gesuchteste
sein und das Eschenholz welches viel Lärm um nichts
macht dem Birken und Tannenholze nachstehen Es ist
nicht gleichgültig wie Feuer im Hause gemacht wird damit
nicht wirklich Feuer entstehe sondern eine behagliche Atmo
sphäre sich verbreite die Kasse nicht zu groi e Opfer zu
bringen habe und nicht zu viel Geld in leeren Rauch und
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Se Majistät der König hat dem Gymnasiallehrer
a D Professor Goßrau zu Quedlinburg und dem Bür
germeister Teichmann zu Kemberg Krns Wiitenberg
den Rothen Adler Orden vierter Klasse dem Oberförster
Reitzenstein zu Colbitz Kreis Wolmirstedt den König
lichen Krorien Orven dritter Klasse dem Oekonomen Fa
brikbesitzer und Ackermeister Rudolph zu Magdeburg den
Königlichen Kronen Orden vierter Klasse dem Schullehrer
und Kantor Begrich zu Neustadt Magdeburg den Adler
der Inhaber des Königliche Hausordens von Hohenzollern
sowie dem Musketier Steiniak im 2 Magdeburgischen

Infanterie Regiment Nr 27 und dem Füsilier Kemmel
meher im 3 Magdeburgischen Infanterie Regiment Nr 66
die Rettungsmedaille am Bande verliehen

In Merfeburg wurden am 14 Oktober zu Ab
geordneten des Provinzial Landtags die Herren Bürgermei
ster Seffner Stadtrath Pieschel in Dehlitz a S und
Amtsvorsteher Nenbarth in Wünschenbors von der KreiS
Vertretung gewählt

Merseburg Am Sonnabend Nachmittag fand
die Eröffnung des diesjährigen siebenten Kursus der dor
tigen landwirthschastlicheu Winterschule Statt
Von Seiten des Kuratoriums derselben wies nach dem ein
leitenden Gebet Herr Regierungsralh Schönian zunächst
auf die günstige Erfolge der sechs früheren Kurse an über
150 Schülern der Anstalt hiu ermähnte auch die 32 dies
jährigen Befuch r zu Fleiß und Aufmerksamkeit wodurch
bei dem bereits erprobten Eifer der Herren Lehrer gleiche
Resultate erzielt werden würden und übergab dte jungen
Landwirthe dem Hauptlehrer Herrn G l a ß Derselbe machte
nun das Nöthigste bezüglich der Schuldisziplin und der an
zuschaffenden Handbücher bekannt und unterhielt schließlich
sämmtliche Anwesende noch in sehr interessanterMeise durch
die Untersuchung von Trinkwafser aus verschiedenen hiesigen
Brunnen auf dessen mineralische Bestandtheile

Aus dem Saalthal An unsern Bergen wirds
lebendig Hornsignal und Jauchzer Böller und Pistolen
schüsse hallen in tausend Echos durchs Thal und verkünden
daß die Weinlese im Gange ist Nicht wie am Rhein und
in Frankreich wird hier ein bestimmter Tag für alle Be
sitzer zu diesem Zwecke angesetzt jeder thutS wenn er Lust
hat und das hat den Vortheil daß dies muntere Treiben
sich mehr in die Länge zieht Leider haben die argen
Wetter in unseren Bergen arg gewüstet und die Ernte be
deutend geschmälert darnach hat noch der frühzeitig einge
tretene Nachtfrost insofern geschadet als von da ab die
Zirkulation deS Saftes in den Reben aufgehört und die
noch so warmen Oktobertage zur wetteren Reife der Traube
nichts mehr beitragen konnten Durch dies Alles läßt sich
der meist wohlhabende Besitzer nicht abhalten mit seinen
Freunden eine fröhliche Weinlese zu halten Im Winzer
häuschen raucht eine würzige Bowle die besten Trauben
sind ausgeschnitten für kräftigen Imbiß gesorgt Ein hoch
ausloderndes Feuer ist bei eintretender Dunkelheit das
Signal für die Geladenen zu erscheinen Dann entwickelt
sich um das Feuer herum ein buntes Treiben Raketen
steigen Frösche knackern Kanonenschüsse platzen und dazwi
schen huschen von Grün und Rochfeuern malerisch beleuch
tet Damen und Herren in buntem fröhlichen Durcheinan
der Meist spät und sehr angeheitert verlassen die Betref
fenden den splendiden Wirth und geizen nun wieder ein
Jahr laug um die hohe Gunst zur nächsten Weinlese ge
laden zu werden

In Nr 75 unseres Blattes brachten wir unsern
Lesern die Nachricht daß der Besitzer des Rittergutes Krei
pitzsch bet Naumburg am Abend des Charfceitags nach 10
Uhr in seinen Weinanlagen Licht bemerkte und in d m Glau
ben es seien Frevler ia seinem Besitzthum nach dieser Ge
gend einen Schuß abgab wodurch er eine der zwei von
ihren Eliern zurückkehrend Schwestern Linke cus Saaleck
verwundete Nach sechswöchentlichem Darniederliegeu ver
starb dieselbe und nunmehr nahm der Staatsanwalt die
Sache in die Hand indem er den Gutsbesitzer anklagte
durch Fahrlässigkeit den Tod eireö Menschen herbeigeführt
zu haben Nach dem Naumb Kreisbl ist nun der Haupt
mann a D und Rittergutsbesitzer Haudold Ferd Ariedr
Franz von Schönberg in der Sitzung der Kriminal Ab
theilung des Königl KceiSgerichts zu Naumburg auf Grund
dieser Anklage zu 1 Jahr Gefängniß verurchellt

Wittenberg Wie das Wittenberger Kreisblatt
aus bester Quelle vernimmt ist der Bau eines Hafens
den die Strombau Verwaltung zunächst zu dem Zrmcke den
Etbfahrzeugen eine gesicherte Unterkunft für den Winter zu
schaffen für Wittenberg jetzt entschieden und wird der Bau
im nächsten Frühjahr beginnen

Lotterie
Bei der heute forlgesetzten Ziehung der 4 Klasse

152 preuß Klassenlotterie sielen
1 Gewinn von 30000 Mark auf Nr 74317 3 Ge

winne von 15000 Mark auf Nr 5800 34791 u 52543
47 Gewinne von 3000 Mark auf Nr 34 756 2765

6283 1223g 12574 13540 17445 17940 19258
30448 32831 33695 36524 38061 41724 47976
50967 53576 56339 56710 56806 57775 59867
60138 61381 63349 64255 66614 67435 69008
69729 70708 73892 75708 77423 81659 81766
81777 82439 84552 89361 91095 91213 91266
93059 und 94192

41 Gewinne von 1500 Mark auf Nr 6024 7836 8332
9442 10324 12354 13043 13525 14295 15846
16058 16997 17454 26912 27865 29779 34378
34964 41837 42751 43079 44346 52563 52577
55090 55316 55883 57533 64276 6487t 66140
73966 74796 80944 82997 87995 88302 91147
91561 91892 und 93650

71 Gewinne von 600 Mark auf Nr 923 3219 3497
3699 5147 7199 8506 10113 II756 11911



13546
263S1
33242
4S243
57780
72149
76895
82525

90382

15537
29023
35567
47524
59154
73107
76959
83646
92159

16799
29623
36391
47787
67044
73270
77120
85033
94767

25115
30054
37301
47980
67499
73798
78616
85732
94796

25187 2SK94
31274 31992
38593 38768
48121 51780
68551 70366
73983 74570
80320 81490
87146 87683
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26123
32955
42544
54239
71943
74667
81698
89358
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Litterarisches

Neuer Verlag von Eduard Hallberger in
St uttgart Die 22 und 23 Lieferung der Hallber
ger schenJllustrirten Prachtausgabe von Sha
kespeares sämmtlichen Werken enthalten im Text
Titus Andronicus übersetzt von Nikolaus DeliuS
Akt V Romeo und Julia eingeleitet und übersetzt von
Friedrich Bodenstedt Akt 1 5 Die luftigen Weiber
von Windsor eingeleitet und übersetzt von Hermann
Kurz Akt I Beide Lieferungen ziert wiederum eine
Reihe trefflicher Illustrationen von John Gilbert

Von der mit allgemeiner Anerkennung aufgenommenen
neuen Klassiker Ausgabe von Karl Spindler Ausge
wählte Romane erschienen soeben die 19 2V und
21 Lieferung enthaltend die Fortsetzung des Romans
Der Jesuit

Der berühmte Verfasser der politischen Sensations
Romane Um Szepter und Kronen Minen und Ge
genminen u s w Gregor Samarow hat soeben
jm ob r enanntm Verlage die vierte Abtheilung seines
großartig angelegten und durchgeführten Romans unter
dem Titel Kreuz und Schwert zunächst in den
beiden ersten Bänden erscheinen lassen Auch in diesem
Werke finden wir die großen Vorzüge des Verfassers wie
der die wir schon bei dem Erscheinen der ersten Abthei
lungen zu rühmen hatten eingehende Kenntniß der That
sachen und der handelnden Personen Verwerthung der gro
ßen historischen Momente Klarlegung feiner diplomatischer
Fäden künstlerisch schöne Beherrschung des Stoffes

Das Werk beginnt mir den Ereignissen des Jahres
1879 und wird mit der Katastrophe von Sedan schließen
Für den Schluß des ganzen Zyklus ist ein Epilog in Aus
sicht gestellt welcher der Wiederaufrichtung des Deutschen
Reiches gewidmet fein soll Wir hoffen daß das Publi
kum in gleich hohem Grade sich für Kreuz und Schwert
interefsiren wird als es für die früheren Abtheilungen ge
schehen ist

Juschu Tagebuch eines Schauspielers von HavS
Hopfen Verlag von Eduard Hallberger Ein

höchst originelles Werk im Inhalt wie in der Form
Hans Hopfen gehört nicht zu den sogenannten liebenswür
digen Talenten die leicht einnehmen und leicht fesseln
Man muß sich e st an die Rücksichtslosigkeit seiner An
schauungen an das Herbe seiner Form gewöhnen Hat
man dies aber gethan dringt man durch die Dornen und
Stacheln so findet man die edelsten seltensten Blüthen

In Juschu handelt es sich weniger um anzie
hende oder erschütternde Begebenheiten sondern um die
psychologische Entwickelung zweier gegensätzlicher Charaktere
Juschu S des hingebenden WeibeS und Karl Ellhorn s de
selbstsüchtigen Mannes Juschu Dimin von Josefine ist
ein leichtblütiges gutmüthiges naive Wiener Blut Ell
horn ihr Geliebter ein junger Arzt Streber vordringliche
Talent trotziger Egoist

Die wunderbar bewegende Erzählung erscheint in der
Form eines Tagebuchs das ein Schauspieler führt der zu
den Beiden und einigen anderen Freunden in Beziehung
steht Wir erhalten in seinen Auszeichnungen eine Fülle
von Gedanken über Herz und Welt Kunst und Wissen
schaft manches gefällige manche tiefsinnige Wort Der
Roman endet tragisch und kann nicht ander schließen
Juschu macht mit einem Revolverschuß ihrem Leben ein
Ende und Karl Ellhorn als er gerade auf der Höht fei
nes Glücks steht stirbt durch einen zufällig sich entladenden
Schuß desselben Revolvers Wir stehen nicht an Juschu
als eine hervorragende zumeist originelle Dichtung zu be
zeichnen

Verschiedenes

Serliner KommissionS und Lombard
bank Fast als sollte der Ernst der Zeit auch de Humors
nicht entbehren finden wir unter den handelSgerichtlichen
Eimragungen des Berliner Stadtgerichts die Gründung
einer neuen Aktien Gesellschaft unter dem vielversprechenden
Namen Berliner Kommisfions und Lombardbank Die
neue Bank hat sehr große Zwecke denn der Gegenstand des
Unternehmens besteht in der Vermittelung aller kaufmän
nischen Kommissionsgeschäfte Lombardirung von Waaren
und Effekten Betrieb von Bankgeschäften sowie Verwaltung
von Kapitalien und Administration von Grundstücken und
um alle diese großen Zwecke zu erreichen ist das Grund
kapital auf 39,999 M oder 19,999 Thlr festgesetzt das
durch Ausgabe von 199 Aktien 399 M ausgebracht
werden soll Die beiden Männer aber die al Bankdirek
toren diese neue Gründung gemacht haben heißen wie die
HandelSregistrirung uns belehrt Wilhelm Randel und
Eduard Zeising Provinzial BörsenZtg

Ueber den schwedischen Dampfschiffen schwebt in
dieser Zeit ein ganz besonderer Unstern Abermals wird

durch Telegramm aus Christiania von einem durch Brand
vernichteten schwedischen Dampfschiff da sechste in wenigen
Wochen Namens Rau gemeldet Das Schiff war mit
einer Ladung Flachs auf der Reise von Petersburg nach
Dünkirchen begriffen und ist 18 Meilen südwestlich von den
sogenannten Hanstholmen an der jütischen Küste in Brand
gerathen und untergegangen Ueber die Ursache der Ent
stehung de Feuers ist nichts bekannt Die Mannschaft
aus 14 Mann bestehend wurde durch den Schoouer Usfo
Kapitän Grude aus Marstal aufgenommen und nach
Christianssand gebracht

In der letzten Miitwochs Nummer der Dresdner
Nachrichten ist solgenres Inserat zu lesen

8ellm1 äer s llotel
Xasvkmarkt

Der Unterzeichnete emxfieytl sei Etablissement der
geneigten Berücksichtigung Seme Lage inmitten der
Stadt hat e bald zum Lieblivgsauseothalt und Sammel
punkt des Leipziger und auswärtigen Publikums gemacht

Loai Äbcvdkost und Frühstück schon von 29 Ngr
2 Mark aa Prompte Bedienung Hotelwagen

gratis Hochachtungsvoll l Lotrmieäsr
Damit nicht etwa ein Auswä tiger auf den hier dar

gereichten Zopf anbeiße fei hiermti bemerkt daß der Name
Schmieder Hotel in Le pz g scherzweise dem Strckyause

d h dem Poliztig särnnisse beigelegt wird
Israelitische Gemeinde Mutooch den 29 Oktober

Morgens 6 Uyr und Aden 5 Uhr Gottesdienst

Volksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abenos u Sonv

von 11 12 Uhr geöffnet
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Bekanntmachung
Der Polizei Sergeant Brückner welcher den 28 Bezirk beaufsichtigt wohnt jetzt

Carlsstratze Nr 5 und wird vom 1 November er ab Albrechtstratze Nr 1 wohnen
Halle den 17 Oktober 1875 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Orisbehörden deS Kreises werden hierdurch aufgefordert die etwa in Händen

habenden Quittungen über an durchmarschirte Truppes bei Gelegenhnt de Herbstmari öoers
gelieferte Mundverpflegung Fourage und Vorspann behufs Aufstellung der Liquidationen
binnen acht Tagen an mich einzureichen

Halle den IS October 1875 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Bekanntmachung
Zur Aufnahme con Akten der freiwilligen

Gerichtsbarkeit soweit sie nicht dem Gruud
buchrichter zusaum sowie zur Auf und Av
nahme von Testamenten und anderen letzt
willigen Verfügungen sind bei dem hieft
gen Königlichen Kreisgertchte die Vormit
tage des Dienstags Donnerstags und
Sonnabends jeder Woche von früh 10
Uhr ab bestimmt und dazu als Kommissa
rien bestellt

Herr Kreisgerichts Rath Sernau
für Dienstag

Herr Kreisgerichis Rarh Freund
für Donnerstag

Herr Kreisgerichts Rath Stecher
M Sonnabend

deren Geschästslokale im Kreisgerichts Vorder
gebäude und zwar in daselbst zwei Treppen
hoch belegenen mit Nr 32 resp 33 bezeich
neten Zimmern sich befindet

In schleunigen Fällen werden Herr Kreis
gerichte Rath Sernau auch am Montage
Herr Kreisgerichts Rath Freund auch am
Mittwoch und Herr Kreisgerichts Rath Ste
cher auch am Freitage sich der Ausnahme der
bezeichneten Geschäfte unterziehen und ist
übrigens ein jeder der genannten Herren
Kommissarien des Kreisgerichts auch befugt
an jedem Tage letztwillige Verfügungen auf
ausdrücklichen Antrag der Interessenten in
deren Wohnung auf resp abzunehmen so
fern diese Wohnung innerhalb der Stadt
belegen ist wogegen die Auf und Abnahme
letztwilliger Verfügungen außerhalb der
Stadt Halle die vorgängige besondere Er
nennung einer Gerichts Deputation Seitens
de Direktoriums des Kreisgerichts voraussetzt

Halle den 1 October 1875
Das Direktorium des Kreisgerichts

Ein unbekannter Leichnam
männlichen Geschlecht schlecht bekleidet an
scheinend der eines Bettlers mit dunkelblon
dem Kopshaar und Schnurrbart etwa 49
Jahre alt 1 Meter K9 Ctmtr groß ist am
15 d MtS unweit Naundors a/P in
einem Feldgraben aufgefunden worden

Anzeigen über die Person des Verstorbenen
ersuche ich mir oder der nächsten Behörde zu
erstatten

Halle den 18 Oktober 1875
Der Staats Anwalt

Eine freundliche Wohnung von 1 Stube
2 Kammern Küche und Zubehör für 49
zu Neujahr oder Ostern zu vermiethen

Giebickenstein Burgstraße 2V
Stube und Kammer mit Zub an kMderl

Leute zum 1 Januar 76 zu vermietheu
Lindenstraße 2K

E ne Stube an eine einz P zu vermiethen
Geiststraße 28

Logis sofort und Neujahr vermiethet
ReilSstraße ka

Eine kleine freundliche zusammenhängende
Wohnung sofort an anständige einzelne Leute

zu vermiethen Bärgasse 1 am Markt

Stube und Kummer gut mövlirt an 1
2 Herren sofort oder später zu vermiethen

Lindenstraße 2K hoh s Part
Fein möbl Z mm er l Ulrichsstr 6 II
Eine freundliche Stube nebst K abtuet

zum 1 November zu vermiethen
Markt 5

Ein anständiger Mitbewohner gesucht

Trödel 29

Freundlich möbl Zimmer m Kab an
1 o 2 Herren verm gr Ulrichsstr 8

Die Beleiage Wuchererstraße Nr 2 be
quem eingerichtet 5 Stuben uebft Zubehör
und Garten ist sofort zu vermiethen

v Landwüst
Ein hohes Parterre mit GaS u Wasser

leitung und allen Bequemlichkeiten sodann
eine Wohnung von 2 Stuben K K sind
sofort oder später zu vermiethen

vor dem Geistthor 5d S Löwendahl
Umzugshalber ist noch sofort gr Ulrichs

straße k eine elegante zweite Etage zu dem
Preise von 249 ML zu vermiethen Näheres
im Laden daselbst

Eine Wohnung zu 159 sof o 1 Jan
zu beziehen gr Berlin 19

Eine freundliche Wohnung ist veränderungs
halber den 1 Nov zu bez gr Wallstraße 19

Die Bel Etage Jägerplatz 2 ist z 1 April
zu beziehen

Fr Hochparterre in meinem neuen Hause

mit 3 St 3 K K u Zub für 139 H
zu vermiethen Kielsteiu Langegasss 31

Eine Wohnung zu 59 zu vermiethen
Geiststraße 38 I

St K Küche verm Geiststraße 23

Em freundliches Logis möblirt Zt u K
Aussicht nach dem Garten zu 24 x

Semester zu vermi the Fletschergasse 17

Eine möbl Stube zu vermi then sowie
Anst Schlafstelle m K Memeherstr 11 II
Anst Schlafstellen m K Hanssack 3
Anst Schlafst M m K Martin gass k
Aast S chlafstelle m K GrastWeg 4

Stube m Bett zu verm Schmeerstr 23 II
Eine gut möbl St ist sof oder 1 Nov

zu vermiethen
Marienstraße 2 II nahe d Magdeb Chaussee

Eine möbl Stube und Kammer sofort zu
beziehen Leinigerftraße 82
Möbl St an e Herrn verm gr Rutcrg 7

Eine mödlirte Stube mit Kabinet kann so
fort oder zum 1 November bezogen werden

gr Sandberg 4 II
Möbl Stnbe mit Bett billig zu vers

miethen Bahnhofsstrasze 7 S Tr
Möbl Stube u K zum 1 November an

einen einz Herrn zu vermiethen
gr Sandberg 5

Ein möbl Zimmer an 1 oder 2 Herren
sofort zu vermietben

Königsstraße 17 III l
Möbl Stube mit Bett 3 Trödel 17
Barfüßerstraße 15 sind 2 fein möbl Par

terre Wohnungen zu vermiethen

Fein möbl Stube u K an 1 od 2 Her
ren zu vermiethen große Ulrichsstraße 59

A Appenrodt
Möbl Stube mit Bett sof zu vermiethen

Berggasse 1 I

Frdl Schlafstelle m K Schu leisyof

küiie demelmlllielie Mmiiiß
von 4 Stuben 5 Kammern Bodengel Kel
lerraum Küche und Speisekammer wird zum
I April 1876 zu miethen gesucht Offerten
unter H 51,631 befördern
Haasenstein K Vogler L iv igerstraße 192

Eine Tischler Werkstelle
mit Wohnung

oder eine dazu geeignete Parterre Woh
nung wird zum 1 Januar gesucht Offer
ten unter W G 80 an
Haasenstein K Vogler Leipzigerstraße 192

Gesucht
eine helle leere gut heizbare Stube in der
Mitte der Stadt sofort zu beziehen Gefall
Offerten erbeten große Steinstraße 73

Hinterhaus II
Eine sreundl Wohnung von Stube Kam

mer Küche u Zubeh wird z I Jan 187S
möglichst nahe der Bahn zu miethen gesucht

Offerten unter A H in der Expedition
d Hl erbeten

Montags u DonuerStagS Uebung

Kl möbl Stube vou einem Herrn sofort
zu beziehen Schmeerstraße 19 i

Fein möbl Stube zu vermiethen
Leipzigerstraße 7 I

Wafserstand der Saale bet Halle
18 Oct Abd am neuen Uaterp 2,59 M
19 Oct Morgens am Untervegel 2,7k M
18 Oct ÄbdS am alten Unterpegel 2,59 M
19 Oct Morgen am Unterpegel 2,7k M

der

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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